Grundbegriffe der Abgrenzungsrechnung
Stand: 02.12.2019
	Jahrgangsstufen
	11 FOS (Lernbereich 11.5: Mithilfe der Vollkostenrechnung Angebotspreise und das Betriebsergebnis ermitteln)

12 BOS (Lernbereich 12.4: Mithilfe der Vollkostenrechnung Angebotspreise und das Betriebsergebnis ermitteln)

	Fach/Fächer
	Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen

	Übergreifende Bildungs- und Erziehungsziele
	

	Zeitrahmen 
	45 Min.

	Benötigtes Material
	


Kompetenzerwartungen
Die Schülerinnen und Schüler…

· leiten durch die Untersuchung der Abweichungen zwischen Kosten und Aufwendungen einerseits sowie Leistungen und Erträge andererseits die unterschiedlichen Zielsetzungen zwischen Betriebs- und Gesamtergebnisrechnung ab

Inhalt zur Kompetenzerwartung:
· Abweichung zwischen Betriebs- und Gesamtergebnis anhand der Abschreibungen und der betriebsfremden Zinserträge

Übungsaufgabe
Die Finanzbuchhaltung ermittelt für die AUGSBURG AG bei Erträgen in Höhe von 7.000.000,00 € und Aufwendungen in Höhe von 6.500.000,00 € ein Gesamtergebnis für das Jahr 2020 in Höhe von 500.000,00 €. 

Im Gesamtergebnis enthalten sind Zinserträge in Höhe von 700.000,00 €, die auf Dividendenzahlungen nicht betriebsnotwendiger Aktien des Umlaufvermögens zurückzuführen sind. Zudem sind die im Gesamtergebnis enthaltenen bilanziellen Abschreibungen in Höhe von 500.000,00 € um 50.000,00 € höher als die anzusetzenden kalkulatorischen Abschreibungen. 

In einer Sitzung mit der Unternehmensleitung soll das Ergebnis von Ihnen beurteilt werden. Bereiten Sie das Zahlenmaterial entsprechend auf und nehmen Sie eine entsprechende Beurteilung vor. 

Beispiele für Produkte und Lösungen der Schülerinnen und Schüler
Geht man ausschließlich von den Zahlen der Finanzbuchhaltung aus, so ist das Ergebnis durchaus positiv zu sehen. Die AUGBSURG AG erzielt Gewinn, der Quotient aus Erträgen zu Aufwendungen ist positiv. Es berechnet sich eine Wirtschaftlichkeit in Höhe von 1,07692.

Allerdings ist der Kapitaleinsatz nicht bekannt, so dass nichts über die Rentabilität ausgesagt werden kann. 

Das Gesamtergebnis beinhaltet aber sogenannte betriebsfremde Erträge – hier die Zinserträge auf nicht betriebsnotwendiges Umlaufvermögen. Diese wurden nicht durch die betriebliche Leistungserstellung generiert, sind also im betrieblichen Ergebnis (Betriebsergebnis) nicht zu berücksichtigen. Dies vermindert dieses Ergebnis im Vergleich zum Gesamtergebnis zunächst um 700.000,00 €. 

Im betrieblichen Ergebnis werden allerdings nicht die bilanziellen Abschreibungen, sondern der tatsächliche Wertverzehr, der durch die kalkulatorischen Abschreibungen widergegeben wird, berücksichtigt. Dies wirkt sich entsprechend positiv auf das Betriebsergebnis im Vergleich zum Gesamtergebnis aus. 

Insgesamt ergibt sich ein Betriebsergebnis in Höhe von: 
500.000,00 - 700.000,00 + 50.000,00 = -150.000,00 € 
Wirtschaftlichkeit: 6.300.000,00 / 6.450.000,00 = 0,9767

Es gelingt der AUGSBURG AG also nicht allein durch ihren Betriebszweck Gewinne zu generieren. 
Die Wirtschaftlichkeit für den Bereich der betrieblichen Tätigkeit ist kleiner 1. 
Die betriebliche Tätigkeit der AUGSBURG AG für das Jahr 2020 hat sich also nicht gelohnt. 

Quellen- und Literaturangaben

---
Hinweise zum Unterricht
Bei der schülerindividuellen Lösung ist besonders auf die Qualität der Begründung zu achten. 
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